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Das Kirchenjahr 2009 
 

 

1. Seniorenkaffee im Mai 

 
Erstmals lud die Evangelische Kirchengemeinde Klettgau  ihre Gemeindeglieder zum   

Seniorencafé ein. Das T reffen fand in den neuen Räumlichkeiten unter der 

Matthäuskirche statt. Pfarrerin und Pfarrer Kaiser gestalteten das Programm rund um den 

"Wonnemonat Mai". Ein Team um Brigitte Rogge, Marlies Burger, Kirsten Albrecht  und 

Ilse Jehle sorgte bei diesem ersten  Seniorencafé  für das leibliche Wohl. Angesichts des 

regen Interesses, das die Veranstaltung fand, wird es weitere Seniorencafés in 

regelmäßigen Abständen zu unterschiedlichen Themen geben.  

 

 

 

 

 

 



Konfirmanden Klettgau 
 

Ihre Konfirmation feierten am  Sonnta g, 17. Mai sechs Klettgauer Konfirmandinnen und 

Konfirmanden in der Matthäus Kirche Erzingen: (von links nach rechts: Pfarrerin Andrea 

Kaiser,  Jonas Kailer, Theo Albrecht, Alexander Fleischer, Juliane Weihrauch, Vanessa 

Laule,  Saskia Hatje und  Pfarrer Dr. Thomas O. H. Kaiser). Den  Konfirmationsgottesdienst 

gestalteten musikalisch  Irmgard Sterzenbach  (Orgel) und Gabriel Kaiser (Geige) mit. In 

Erinnerung an ihren praktischen Einsatz für die  heimischen Streuobstwiesen im 

Klettgau  wurde am Ende des Gottesdiens tes  jedem Konfi  ein kleines Bäumchen als  

Geschenk überreicht.  

 

Ihre Konfirmation feierten am  Samstag, 16. Mai  fünf Klettgauer Konfirmandinnen und 

Konfirmanden in der Lukas Kirche Grießen: (von links nach rechts: Pfarrerin Andrea 

Kaiser, Melina Monneck, Lis a Schilling, Jasmin Kaiser, David Spitznagel, Domenic Sarcis 

und Pfarrer Dr. Thomas O. H. Kaiser). Den Konfirmationsgottesdienst gestalteten 

musikalisch  Irmgard Sterzenbach  (Orgel) und Gabriel Kaiser (Geige) mit. In Erinnerung 

an ihren praktischen Einsatz für die  heimischen Streuobstwiesen im Klettgau  wurde am 

Ende des Gottesdienstes  jederm Konfi  ein kleines Bäumchen als Geschenk überreicht.  

 

 



Taufe im Rhein an Pfingstsonntag  31. Mai  
 

Pfingsten stand in diesem Jahr ganz im Zeichen der Ökumene: Am Pfingstso nntag, den 

31. Mai 2009 feierte die Evangelische Kirchengemeinde Klettgau nicht nur ihren 

Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Grießener Lukaskirche, sondern erstmals mit der 

Evangelischen Kirchengemeinde Kadelburg um 11. 30 Uhr zusammen einen 

"Gottesdienst im  Grünen". Ungefähr 70 Personen trafen sich unter freiem Himmel in    

Herdern beim "Roten Indianer" (wie der Volksmund die Holzskulptur am  Rheinufer beim 

Alten Schwimmbad nennt). Der Altar wurde gemeinsam gebaut und von allen mit Blumen 

und Pflanzen geschm ückt. Und in Anlehnung an die Begegnung der Jünger Jesu mit dem 

Auferstandenen ("Brannte nicht unser Herz?") legten die am Gottesdienst beteiligten    

Gemeindeglieder aus Naturmaterialien ein Herz als Bodenbild neben den Altar. 

Anschließend zog jeder, der wollte, die Schuhe aus, krempelte die Hose hoch und watete 

mit den kleinen Täuflingen (einer aus Kadelburg, zwei aus Klettgau) an eine flache Stelle 

im Rhein. Pfarrerin Andrea Kaiser und Pfarrer Dr. Thomas O. H. Kaiser tauften die beiden 

Kinder und einen J ugendlichen nacheinander mit Rheinwasser -  bewegende Momente. 

Die Kinder, die mit ins Wasser gegangen waren, hatten anschließend im kalten Wasser 

ihren Spaß. Für die musikalische Gestaltung des Gottesdienstes sorgten Pfarrer Kaiser an 

der Gitarre, Winfried  Handke am Akkordeon und eine Kinderband. Der Pfingstsonntags 

Gottesdienst wird auch im Jahr 2010 an derselben Stelle gefeiert werden; erste 

Anmeldungen zu Taufen liegen bereits vor.               

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

Ökumenischer Gottesdienst an Pfingstsonntag 
 

Am Pfingstmontag fand dann der fast schon "traditionell" zu nennende    

Ökumenische Gottesdienst in der Matthäuskirche statt. Wie es in der    

"Charta Oecumenica" einst vereinbart wurde, begehen altkatholische,    

katholische und evangelische Christinnen  und Christen im Klettgau den    

Pfingstmontag gemeinsam (das Foto zeigt Pfarrer Thomas Mitzkus,    

Pfarrer Dr. Kaiser und Pfarrer Georg Blase) beim  Fürbittgebet für den Frieden in der 

Welt). In der voll besetzten  Kirche sang die Gemeinde Pfingstlieder, di e sich sowohl 

im  altkatholischen als auch im katholischen als auch im evangelischen    

Gesangbuch finden lassen. Auch diesen Gottesdienst wird es im    

kommenden Jahr wieder geben -  dann liegt das Fest des Heiligen Geistes    

eine Woche früher: am 23. und  24. Mai 2010.  

 



 

 

Gottesdienst auf der grünen Grenze 7. Juni 

 
Einen Gottesdienst auf der Grenze 

zwischen Erzingen und Trasadingen 

feierten in bewährter Tradition Angehörige 

beider evangelischen Kirchengemeinden 

am vergangenen Sonntag, den 7. 6. 2009. 

Im G ottesdienst unter freiem Himmel 

wurde von Pfarrer Siegfried Arends ein 

Kind getauft. Die Gemeinden feierten 

zusammen auch das Abendmahl. 

Musikalisch umrahmt wurde der 

Gottesdienst von Pfarrer Thomas O. H. 

Kaiser, Winfried Handke  und einer 

Kinderband. Ansch ließend blieben die 

Gemeindeglieder noch zum geselligen 

Beisammensein und tauschten sich beim 

Apéro aus.          
 

 

 

 



 

 

 



 

 

 



Fundsache Luther 
 

 

Den Fronleichnamtag nutzte eine kleine Reisegruppe aus Klettgau und Küssaberg unter 

Leitung von Pfarrer Dr. Kaiser, um die Mannheimer Ausstellung "Fundsache Luther" zu 

besuchen. Die revolutionäre Ausstellung auf den Spuren des Reformators zeigt Exponate, 

die bei archäologischen Ausgrabungen  in seinem  Eltern -  und Wohnhaus  in Mansfeld und 

Wittenberg gefunden wurde . Zu sehen ist u. a. Luthers Kasel, der Goldring, den 

Katharina von Bora 1537 verloren hat  und eine original Pestmaske. Ausgestellt ist auch 

einiges, was im Hause Luther auf den Tisch kam:  junges Schwein, Gans, Salz -  und 

Süsswasserfisch, Auerhahn und -  Buchfinken. Zu besichtigen sind auch Relikte der 

kostbaren Trinkbecher -Sammlung des  evangelischen Pfarrers, der 1546 als reichster 

Mann seiner Heimatstadt starb. Die Ausstellung ist die erste ihrer Art, weil sie über den 

Alltag und die Lebensgewohnheiten Luth ers Auskunft gibt, wobei sie die literarischen 

Quellen verlässt und das herrschende Bild von Luther korrigiert, das ihn als Sohn armer 

Eltern und als Aufsteiger darstellt. Natürlich durfte  bei dem Ausflug nach Mannheim auch 

das Kulinarische nicht zu kurz k ommen: abends kehrte man beim Schluchsee  ein.  

 

 

 

 

 

 

 



 

 

Konfirmanden 5. Juli 

 
 

 

 

Die neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden des neuen Konfi -Kurses 2010 trafen sich 

erstmals am Sonntag, den 5. Juli 2009 um 18.00 Uhr in der Kadelburger Bergkirche. Im 

Abendgo ttesdienst, in dem auch eine Taufe stattfand (Foto), predigte Pfarrerin Andrea 

Kaiser zum Thema `Barmherzigkeit´. Pfarrer Dr. Kaiser erarbeitete mit den neuen Konfis 

aus Klettgau und Kadelburg das Thema `Meine Familie und ich´. 20 Mädchen und Jungen 

haben sich bereits zum neuen Konfikurs angemeldet, bei dem die religiöse Bildung und 

christliche Praxis im Vordergrund stehen, aber auch Spiel und Spaß nicht zu kurz 

kommen werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Abschiedsgottesdienst der Vorschüler vom 

Kindergarten Rechberg 22. Juli 

 
Einen Ökumenischen Gottesdienst mit Pfarrer  Mitzkus von der Katholischen 

Seelsorgeeinheit Klettgau und Pfarrer Dr. Kaiser von der Evangelischen Kirchengemeinde 

Klettgau feierten die Kinder und Erzieherinnen des Kindergartens Rechberg am Mittwoch, 

den 22.  Juli um 17.00 Uhr in der katholischen Kirche in Rechberg. Anlass war die 

Verabschiedung von 9 Kindern, die im nächsten Schuljahr eingeschult werden. Unter 

Leitung von Roswitha Hoffmann wirkten die Kinder gestalterisch im Gottesdienst 

mit,  legten ein Boden bild und sangen erlernte Lieder. Pfarrer Kaiser hatten jedem von 

ihnen ein Segensbändchen  mit der Aufschrift: `Möge der Weg sich vor dir öffnen und 

möge Gott mit dir sein´ als Geschenk mitgebracht und ging in seiner  Ansprache auf die 

Bedeutung des Segens e in. Pfarrer Mitzkus spendete anschließend Eltern, Kindern und 

Erzieherinnen den Segen des barmherzigen Gottes.  

 

 

 

 

 

 

 

 



Familiengottesdienst ï Sommerfest 26. Juli 

 
Zum Grillfest nach dem Gottesdienst hatte die Evangelische  Kirchengemeinde Klettgau 

am 26. J uli 2009 eingeladen und viele  Gemeindeglieder und Gäste waren der Einladung 

gefolgt.   

Zur familienfreundlichen Zeit um 11. 30 Uhr wurde am 26. Juli 2009 in  der Matthäus -

kirche in Erzingen Familiengottesdienst gefeiert.  Regelmäßig findet hier monatlich, mei st 

gestaltet von  Kirchengemeinderatsvorsitzender Brigitte Rogge und Pfarrer Dr.  Kaiser , ein 

Familiengottesdienst statt. In ihm wird in der Regel eine  biblische Geschichte ins Bild 

gesetzt. Außerdem werden meistens neuere  Kinderlieder, entweder aus dem 

Evangelischen Gesangbuch oder aus der  neueren Kinderlieder -Literatur, gesungen. Am 7. 

Sonntag nach  Trinitatis ging es um das Thema 2. Mose 19 und um den Adler, der   

sinnbildhaft für Gott steht: Gott trägt die, die ihm vertrauen, wie  auf Adlerflügeln. 

Natürlic h durfte in dem Zusammenhang auch das Lied  `Lobe den Herren, den mächtigen 

König der Erden´ nicht fehlen, weil es  besonders in der 2. Strophe um den Adler und 

dessen Fittiche und die  Auswirkungen auf den gläubigen Christenmenschen geht.  

Ilse Jehle ging  in  der Lesung auf die Mosegeschichte ein. Brigitte Rogge erzählte  gekonnt 

die Geschichte aus der Bibel, die sie mit Hilfe von Egli -Figuren ins Bild setzte und lud die 

anwesenden Kinder anschließend ein,  einen Adler zu basteln und anzumalen. Für die 

musikalis che Umrahmung des Gottesdienstes sorgten Richard  Kalkreuth, Orgel, Gabriel 

Kaiser, Geige und Pfarrer Dr. Kaiser,  Gitarre. Im Gottesdienst sang die Gemeinde u. a. 

`Die Kerze brennt,  ein kleines Licht´, `Dass die Liebe Gottes mit uns ist´, `Halte zu  mir, 

gut er Gott´ und `Mögen sich die Wege vor deinen Füßen ebnen´.  Selbstverständlich 

sangen die Gottesdienstbesucher auch gerne das  Gesangbuchlied `Komm, Herr, segne 

uns, das wir uns nicht trennen´ (EG  170), weil es den Gemeinschaftsaspekt in der 

kleinen Klettgau er   Diasporagemeinde betont.  

 



 

Im Anschluss an den Gottesdienst fand man sich auf dem Vorplatz der  Kirche in 

ungezwungener Atmosphäre bei Steak und Bier zum Gespräch  zusammen. Vorbereitet 

hatten das Fest die Mitglieder des  Kirchengemeinderates und deren Ehepartner, die nicht 

nur alles perfekt   organisiert hatten, sondern auch persönlich die Gäste mit Kaffee 

und   Kuchen sowie Bratwurst und Salat bewirteten.  Pfarrer Dr. Kaiser dankt  an dieser 

Stelle im Namen der Evangelischen Kirchengemeinde herzlich  allen Beteiligten, die zum 

Gelingen des Festes beigetragen haben -  sei   es durch eine Kuchen -  oder Salatspende, 

sei es durch ehren -amtliche  Mitarbeit beim Auf -  und Abbau der Gerätschaften oder 

einfach nur durch  ihre ermunternde Anwesenheit!  Für ihn, so Kaiser, h at das Fest 

wieder  einmal gezeigt, dass die Evangelische Kirchengemeinde Klettgau eine  sehr 

lebendige Gemeinde ist, die nicht nur ihre Aufgaben pflichtgemäß  und verantwortungs -

bewußt in der Welt wahrnimmt, sondern die auch zu  feiern versteht!  
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Für den nötigen Background sorgte die Waldshuter Band `Blue Blends´. Sie besteht aus 

den jungen, aber schon professionellen Musikern  Richard Kalkreuth, Keyboard; Timo 

Langpap, Kontrabass und Christopher  Saedler, Drums. Unter strahlendem Sonnenschein 

brachte die Band  gekonnt und abwechslungs - reich Jazz -Nummern aus dem Realbook und 

aus  der Welt des Swing zum Klingen.  
 


